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Hausmesse bei Kaufmann in Neu-Ulm
Zweitägiges Branchentreffen für den Klempner 

 H
errlichstes Frühlingswetter lockte am 16./17. März 2007 
zahlreiche Besucher zur Hausmesse des Handelshauses 
Kaufmann nach Neu-Ulm. Wie gewöhnlich versammelte 
sich auf dem Firmengelände des Traditionsunterneh-

mens „konzentrierte Klempnerpower“. An beiden Tagen kamen 
1700 sehr interessierte Besucher auf die Hausmesse, um sich bei 
46 Ausstellern über Neuigkeiten und Trends zu informieren. 

Auch die BAUMETALL-Redaktion hatte Neuigkeiten im Reise-
gepäck. Auf der über die baden-württembergischen und baye-
rischen Grenzen hinaus bekannten Hausmesse stellte Annette 
Haselbach den neuen BAUMETALL-Chefredakteur, Andreas 
Buck aus Wildberg, vor. Getreu dem Motto: „Nach der Pflicht 
folgt die Kür“, besuchte nun auch das BAUMETALL-Team die 
Aussteller, um Wissenswertes zu erfahren. 

Ausbildung
Bei den Kaufmann-Hausmessen ist die Präsentation der Klemp-
nermeisterstücke von Meisterschülern der Stuttgarter Robert-
Mayer-Schule schon eine kleine Tradition. Auch dieses Mal 
begrüßten aktuelle Meisterstücke den Messebesucher stellver-
tretend für die „Blechmasters 2007“ beim Sektempfang im Foyer. 
Das Thema anspruchsvolle Meisterausbildung war aber auch 
im Ausstellerbereich nicht zu übersehen. Die Spengler-Meister-
schule Schweinfurt war, in blauem Einheitslook gekleidet, gleich 
mit mehreren angehenden und gestandenen Spenglermeistern 
präsent. Neben der Ausstellung einiger Meisterstücke wurde 
das Modell eines Zwiebelturmes mit Farbaluminium bekleidet 
und somit auch Handfestes zum Anfassen geboten. 

Wer wollte, konnte sich auf der Hausmesse auch aktiv wei-
terbilden. Dies ermöglichte einerseits der Corus-Fachvortrag 
zu den Produkten Kalzip TitanSilber und FalZinc. Anderer-
seits referierte Klaus Stern von der Firma Enke aus Düsseldorf 
über die neuesten Enke-Produkte. Zusätzlich konnte direkt 
vor dem feuerroten Enke-Messetruck an diversen Modellen 
Hand angelegt, und der Umgang mit den Flüssigkunststoffen 
erprobt werden.

Am Haupteingang konnten einige der aktuellen Meisterstücke der 
Stuttgarter „Blechmasters“ bewundert werden. 

Arno Fell (l.) und Matthias Kaemmer von der Spengler-Meisterschule 
Schweinfurt bieten „Klempnerleckerbissen“ zum Anfassen. 
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Die Materialien:
Aluminium
„Das Wichtigste in der Verbindung von 
Prefa und Falzonal ist der Klempner!“ 
Unter diesem Motto präsentierte Prefa 
aus Wasungen eine immer größer wer-
dende Produktpalette. Neben Alumi-
nium Dachplatten, Schindeln und Falz-
schablonen wurde am Messestand mit 
dem Prefastier auch über Falzonal, Alu-
minium-Sidings und Aluminium-Dach-
entwässerungszubehör informiert. Die 
enorme Vielfalt farbbeschichteter Fal-
zonal-Aluminiumbänder eröffnet dabei 
unterschiedlichste Möglichkeiten, Akzente 
an Dach und Fassade zu setzen. Über die 
verschiedenen Systeme und die dadurch 
ermöglichten Gestaltungsfreiräume kön-
nen sich Architekten, Planer und Bauher-
ren auch auf dem diesjährigen Prefa Alu-
minium Symposium überzeugen. Die 

genauen Termine sind in der vorliegen-
den Ausgabe auf Seite 14 zu finden. 

Als Alternative zu Edelstahl, Kupfer, 
Titanzink und anderen Nichteisenme-
tallen hat sich FalZinc, das falzbare Alu-
minium mit Zinkoberfläche, bereits in 
vielen Klempnerwerkstätten etabliert. 
Dementsprechend groß war der Andrang 
auf dem Messestand. Neben der Materi-
alvariante FalZinc, welche durch ein pas-
sendes Dachentwässerungssortiment 
ergänzt wurde, konnte ein aluminium-
bekleidetes Dachmodell mit der Materi-
aloberfläche Kalzip-TitanSilber in Augen-
schein genommen werden. Darüber 
hinaus wurden auch Fragen zu den Kal-
zip-Profiltafeln beantwortet. Die Vorteile 
des industriell vorgefertigten Stehfalzsys-
tems mit durchdringungsfreier Befesti-
gung sind unter anderem eine schnelle 
Montage und (nur bei mobilen Roll-

Friedhelm Hesse, Produktmanager Falzonal bei Prefa, hatte alle Hände 
voll zu tun. 

Heinz Nadolski und Stefan Holz beantworteten alle Fragen zu den 
FalZinc Produkten. 

Viele Fragen zu den Enke-Produkten beantwortete Klaus Stern. 

formern) eine mögliche Profillänge von  
100 m und mehr. 
Bauchemie
Enkolit Blech-Kaltkleber ist seit mehr als 
30 Jahren ein Begriff für Klempner und 
Dachdecker. Der neue Enke-Kleber heißt 
Enke-Contact, ein Einkomponentenkleber 
zur Verklebung von Holz, Kunststoffen, 
Beton, Stein und Keramik. Vor dem Messe-
Truck der Firma Enke konnten sich die 
Fachbesucher auch über Verarbeitungs-
zubehör, Reinigungsmittel und Flüssig-
kunststoffe informieren. Laut Klaus Stern 
vom Enke-Team ist dabei besonders die 
immer größer werdende Vertrautheit der 
Verarbeiter im Umgang mit der Flüssig- 
abdichtung Enkopur hervorzuheben. Der 
Enke-Vertriebsleiter für Bayern und Baden-
Württemberg ist erstaunt, mit welcher 
Selbstverständlichkeit die Klempnerkol-
legen schwierigste Anschlüsse realisieren. 
Er betont jedoch, dass er die Flüssigab-
dichtung nicht als Konkurrenzprodukt 
zu Metallausführungen sieht. Vielmehr 
sollte Enkopur und Enkryl den Klempner 
und Dachdecker als ergänzendes Produkt 
für die Ausführung von Übergängen und 
Abdichtungen unterstützen. 

Unweit vom Enke-Stand war auch die 
Firma Sika mit Produkten zu elastischen 
Klebeverbindungen präsent. Besonders die 
einkomponentigen Klebstoffe SikaBond 
AT-Universal, SikaBond-T1 und T2, Sika-
Bond-T14 sowie SikaBond-T51 als einkom-
ponentiger, selbstverlaufender und elasti-
scher Klebstoff auf Polyurethan-Basis, sind 
für Montagearbeiten geeignet. Dabei wird 
der benötigte Klebstoff nach entsprechen-
dem Anwendungsgebiet gewählt. Beispiels-
weise hat SikaBond AT-Universal ein her-
vorragendes Haftverhalten auf porösen wie 
auch auf glatten Untergründen. Der Mon-
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siertes Saturnblei laut Hersteller problem-
los ohne Verklebung verarbeitet werden. 
Ein weiteres, vom Klempner nicht unbe-
dingt beachtetes Einsatzgebiet stellt der 
Strahlenschutz (beispielsweise in Röntgen-
kabinen sowie der Schallschutz) dar. 
Edelstahl 
Susanne Bröhl, Ehefrau des Geschäftsfüh-
rers der Brandt Edelstahl GmbH aus Köln, 
hatte auf der diesjährigen Messe Edelstahl 
im Handtaschenformat mit nach Ulm 
gebracht. Die Edelstahl-Windspiele und 
Accessoires erfreuten sich großer Beliebt-
heit und so war es kein Wunder, dass die 
Artikel alsbald ausverkauft waren. Hand-
feste Edelstahlinformationen bekamen die 
Messebesucher dagegen bei ihrem Mann 
Gerd Bröhl sowie von Stefan Zscheile und 
Klempnermeister Klaus Lemke von der 
RCC & WEHA aus Sersheim. 

Unter anderem berichteten die Edel-
stahlspezialisten, dass für den dekorati-
ven Innenausbau polierte oder texturierte 
Oberflächen und Tränenbleche aus Edel-
stahl voll im Trend liegen. Die drei Edel-
stahlklassiker Ugitop, Uginox AME, und 
Uginox FTE werden dagegen in klassi-
schen Klempnerbereichen eingesetzt. 

Ugitop ist aufgrund seiner Korrosi-
onsbeständigkeit, mechanischen Fes-
tigkeit und geringer Ausdehnung sowie 
der mattgrauen Oberfläche bestens für 
Dacheindeckungen geeignet. Wo hinge-
gen aggressive Luftverhältnisse zu erwar-
ten sind, ist der zinnbeschichtete, authen-
tische Chrom-Nickel-Molybdän-Edelstahl 
Uginox AME die erste Wahl. Parallel dazu 
ist Uginox FTE wegen seiner Korrosions-
beständigkeit gegen atmosphärische Ein-
wirkungen und der zinnbeschichteten 
Oberfläche seit mehr als 25 Jahren für 
Dacheindeckungen und Dachentwässe-
rungen im Einsatz. 
Kupfer
Der Kupferhersteller KME aus Osnabrück 
ist unter anderem für sehr hochwertige 
Kupfertafeln und -bänder bekannt. Die 
Vielfalt der Tecu-Materialoberflächen 
wurde durch die Kupferlegierungen Tecu-
Brass, Tecu-Bronze und Tecu-Gold erwei-
tert. Durch die Tecu-Patinakooperation 
mit dem Oberflächenveredler Sanibär 
aus Nürtingen können diese Kupferle-
gierungen, beispielsweise durch Brünie-
rung, individuell oberflächenbehandelt 
werden. Dadurch erhalten anspruchsvolle 
Planer und Architekten völlig neue Mög-
lichkeiten, um ihre Architektur-Visionen 
umzusetzen.

Um dem hohen Qualitätsanspruch zu 
genügen, werden Tecu-Tafeln und -Bänder 
in zwei Qualitäten produziert. Die Beda-

Bleiverarbeitung 
ist ein spezielles 
Gebiet im Klempner-
segment. Auf dem 
Saturn Blei-Messe-
stand wurde unter 
anderem vorgeführt, 
wie eine fachmän-
nische Schweißnaht 
entsteht. 

Während sich männ-
liche Fachbesucher 
bei Gerd Bröhl (r.) 
von der Brandt Edel-
stahl GmbH über die 
Anwendung von Edel-
stahl an Dach und Fas-
sade informierten, 
zog Susanne Bröhl 
mit Windspielen aus 
Edelstahl meist die 
Aufmerksamkeit der 
Damenwelt auf sich.

Jürgen Leuchte (l.) 
von Sanibär aus Nür-
tingen und Berthold 
Zürn von KM Europa 
Metal AG aus Osna-
brück zeigten eine 
unglaubliche Viel-
falt an Kupferlegie-
rungen und Ober-
flächenvarianten auf 
dem KME-Stand. 

tagekleber SikaBond-T1 ist für den Einsatz 
im Innen- und Außenbereich geeignet und 
SikaBond-T14 ist ein elastischer und hoch 
viskoser Bau- und Konstruktionsklebstoff. 
Blei
Bleiverarbeitung ist ein spezielles Gebiet 
im Klempnersegment. Auf dem Saturn-
blei-Messestand wurde vorgeführt, wie 
eine fachmännische Schweißnaht ent-
steht. Darüber hinaus informierten die 
Saturnblei-Mitarbeiter den Klempner, wo 
in der Bleiverarbeitung noch Sparpoten-
ziale schlummern. Nach den technischen 

Regeln des Klempner- und Dachdecker-
handwerks kann plissiertes (gewelltes) 
Saturnblei im Vergleich zum Standardsor-
timent bei gleicher Länge mit einer wesent-
lich geringeren Materialstärke eingesetzt 
werden. Bis zu einer Länge von 1000 mm 
ermöglicht die Produktvariante mit einer 
Stärke von 0,8 mm unverklebte, sichere 
Anschlüsse an traufseitige Dachfenster-, 
Gauben- und Solarkollektorübergänge zur 
ziegelgedeckten Dachfläche. Während bei 
Alternativlösungen durch Klebeverbindun-
gen Qualitätseinbußen drohen, kann plis-
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wortete das kompetente Rheinzink-Team 
viele Fragen zu Themen, wie dachinte-
grierte Solaranlagen oder Dachentwäs-
serungssysteme aus Titanzink. Letztere 
wurden durch das neue Rheinzink-Stand-
rohr ergänzt. Das Standrohr mit schlag-
festem Kunststoff-Innenrohr ist mit der 
Oberfläche „vorbewittert pro blau-grau“ 
erhältlich. Ebenfalls neu im Programm 
ist eine, aus aufeinander abgestimmten 
Einzelkomponenten bestehende Schorn-
steinkopf-Bekleidung. Als flexibler Bau-
satz lässt sich das System an unterschied-
lichste Einbausituationen anpassen. 

Halbzeuge
Grömo 
Grömo kam mit seinen für Qualität und 
Passgenauigkeit bekannten Produkten 
zur Dachentwässerung nach Ulm. Neben 
den Grömo-Standrohren mit Innenbe-

Martin Buck, Klempnermeister und Mitbegründer des Onlineportals 
www.klempnerzukunft.de sowie Margarete Schamberger von Rhein-
zink vor einem mit Uni-Solar-Zellen bestückten Dachmodell, dem so 
genannten Rheinzink-Solar PV, Klick-Leiste. 

Martin Zischka erklärt die Vorzüge des innen 
beschichteten Standrohres von Grömo. 

Artur Semmler (l.) 
vom gleichnamigen 
Hersteller für Deh-
nungselemente und 
Harald Szimeth von 
Kaufmann vor einem 
Prachtstück aus der 
Ornamentabteilung 
der Firma Kaufmann.
 ▶

Ein vergoldeter Wasserspeier der 
Extraklasse. 

chungsqualität übertrifft dabei, ebenso 
wie die Fassadenqualität, die Anforderung 
der EN 1172. In den Toleranzen noch wei-
ter eingeengt und daher für Außenwand-
bekleidungen in Falztechnik besonders 
geeignet, besticht die Fassadenqualität 
hinsichtlich Geradheit (Säbelförmigkeit) 
und Planheit (Ebenheit). 
Titanzink
Ergänzende Fassadeninformationen gab 
es bei Rheinzink. Wie gewohnt zeigte der 
Zinkhersteller aus Datteln Innovationen 
und Produkte mit verschiedenen Mate-
rialoberflächen. Darüber hinaus beant-

schichtung zeigten die Entwässerungs-
spezialisten aus Marktoberdorf auch ver-
schiedenste Zubehörteile wie Rohrbögen 
und Standrohrkappen.
Kaufmann-Ornamente
Eine besondere Augenweide bot sich 
dem Messebesucher beim Gang durch 
die hauseigene Bauornament-Abteilung 
der Firma Kaufmann. Ob kupferner Wet-
terhahn, vergoldeter Wasserspeier oder 
verzierte Dachbekrönung, die Vielseitig-
keit der Ulmer Ornamentklempner spie-
gelte sich in den unterschiedlichsten Aus-
stellungsstücken wider. Berechtigterweise 
war der Geschäftsführer der Kaufmann-
Bauornamente, Harald Szimeth, beson-
ders stolz, einen reich mit Ornamenten 
verzierten Turm aus Titanzink zu präsen-
tieren. Die Herstellung des Prachtstücks 
hatte über 600 Arbeitsstunden bean-
sprucht. 
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Krehle jetzt auch mit konisch, konkav 
geschwungenem Maschinenfalz
Die aus Landsberg am Lech stammende 
Firma Krehle stellte erstmals konische, 
konkav geschwungene Maschinenfalz-
schare vor. An einem eigens für die Messe 
hergestellten Turm wurde die hohe Quali-
tät und Passgenauigkeit der vorgefertigten 
Elemente sichtbar. Das Team um Firmen- 
inhaberin Eva Krehle zeigte damit eine 
weitere eindrucksvolle Variante, der in 
Fachkreisen längst bekannten innovativen 
Umformtechnik aus dem Hause Krehle. 

Aber nicht nur Gebogenes für Metall-
bedachungen wurde auf dem Krehle-
Stand ausgestellt. Kreisrunde Fenster-
simsprofile konnten gleichermaßen wie 
gebogene Rinnen und ebensolche Atti-
kaabdeckungen unter die „fachmänni-
sche Lupe“ genommen werden. 
Lippert Trauf- und Fassadenprofil
Unweit vom Krehle-Stand machte die 
Firma Lippert auf ein verbreitetes „Klemp-
nerproblem“ aufmerksam. Bekanntlich 
besteht bei flach geneigten Stehfalz-

Patrick Würzinger und Eva Krehle zeigen stolz eine Neuentwick-
lung.

Thomas Lippert präsentierte das Kapillarstopp-Traufenprofil und das 
Lip-Klick Metall-Fassadensystem. 

Mit Rinnenhaken, Schneefanggittern, Laufstegrosten und vielem mehr 
machten Florian Höpfl (M.) und Thomas Wetzel von der Firma Leh-
mann auf sich aufmerksam. 

Die Firma Dangel aus 
Lenningen zeigte ver-
schiedenste Paneele 
zur Fassadengestal-
tung aus dem hausei-
genen Metall-Paneel-
system.  ▶

Peter Bentele (M.) macht auf die Vorzüge des umfangreichen Marz-
ari-Technik-Sortiments aufmerksam.

Metalldächern besonders im Traufbe-
reich die Gefahr von Undichtigkeiten 
durch Kapillarwirkung. Das vorgestellte 
Kapillarstopp-Traufenprofil soll dieses 
Problem wirkungsvoll beheben und bie-
tet dabei eine Fülle von Vorteilen, wie bei-
spielsweise eine freie Abtropfkante oder 
einen federnden Längenausgleich für die 
Metallschar. Auch das Lip-Klick Metall-

Fassadensystem, welches in der Erschei-
nung einer Holz-Stulpfassade ähnelt, fand 
großen Zuspruch. Die Metall-Paneele 
werden auf speziellen Halteprofilen fixiert 
und zeichnen sich durch eine klar geglie-
derte Optik aus. Gegenüber der „traditio-
nellen“ Holzvariante punktet das System 
mit Wartungsfreiheit und Dauerstand-
festigkeit. 

Rückschau
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Weimarische Straße 52c
99326 Stadtilm

03629-3071, 775842
FAX 03629-3160

czajastanzteile@aol.com
www.czaja-stanzteile.de

Kupfer oder verzinkt:
Regenstandrohr mit und ohne

Reinigungsö�nung DN 100 u. 125
Regenstandrohr m. Ö. rausge-

zogen DN 100
Bis 3m Länge!

Kupfer und Zink:
Standrohrkappe

DN 76+80+87
+100/116

Kupfer und Zink:
Endböden und
UNI-Endböden
250, 285, 333

Kupfer oder verzinkt:
Rinnenwinkel, gelötet

250, 285, 333

Ihr
Spezialist

für die 
Dachentwässerung

Ihr
Spezialist

für die 
Dachentwässerung
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Maschinen
Bima
Wie jeder Klempner weiß, muss Metall nicht nur abgecoilt, 
sondern auch weiterverarbeitet werden. Das gelingt beispiels-
weise mit der 6 m Bima Langabkantmaschine von der Blech-
bearbeitungs-Maschinen AG aus dem schweizerischen Wal-
lisellen. Die aus Stahlplatten gebrannten Maschinenständer, 
welche untereinander verschraubt sind, garantieren eine sta-
bile Konstruktion. Zudem verspricht eine aus vergütetem Stahl 
gefertigte Ober- und Unterwange viele Betriebsstunden ohne 
Abnutzungserscheinungen. Die Biegewange ist mit einer Vor-
satzschiene versehen, welche entfernt werden kann, wenn es 
der zu kantende Profiltyp verlangt.
Dräco
Die Firma Dräco – Powertools aus Deizisau präsentierte ein, 
wie gewohnt, umfangreiches Sortiment an Werkzeugen und 
Maschinen. Der Dachfalzschließer K9-1 glänzte dabei besonders 
mit seinen Vorteilen. Neben dem Einsatz auf Stehfalzdächern 
ist der Falzschließer auch für Winkelfalzfassaden geeignet. Wie 
gewöhnlich wird der Falzschließer am Traufpunkt oder am Fas-
sadensockel gestartet. Am oberen Dach- beziehungsweise Fas-
sadenabschluss angekommen, wird die Maschine durch einen 
Endschalter automatisch gestoppt. Per Kabelfernsteuerung wird 
anschließend der Rückwärtsgang eingelegt. Dadurch wird die 

Mit einer 6 m Bima Langabkantmaschine kam Walter Mauch aus dem 
schweizerischen Wallisellen nach Ulm. 

Jürgen Sigel (l.) von Dräco Power Tools an der mobilen Segmentab-
kantbank K1-AGNU-2. 

Ständig umringt: René Engelhardt an der Thalmann Langabkantma-
schine PICO 150-6,2 m DS 2801 mit CNC-Grafik-Steuerung. 

Die mobile Spenglerei der Firma Knoll war wie immer sehr umlagert. 

Maschine wieder zum Ausgangspunkt befördert. Somit ent-
fällt der mühsame und zeitaufwendige manuelle Rücktrans-
port des Falzschließers. 
Engelhardt Werksvertretung 
Alle Hände voll zu tun hatten die Mitarbeiter der Werksvertre-
tung Engelhardt. Neben Spalt- und Querteil-Anlagen von Forst-
ner, präsentierte René Engelhardt und Rainer Hagerlocher auch 
die Thalmann Langabkantmaschine Pico 150-6,2 m DS 2801 
mit CNC-Grafik-Steuerung. Besonders die einfache Program-
mierung und die solide Verarbeitung der aus dem schweize-
rischen Frauenfeld stammenden Maschine fand großes Inte-
resse bei den Messebesuchern. Wenn man René Engelhardt 
 zu den Qualitätsmerkmalen der Thalmann-Maschinen befragt, 
fällt es ihm nicht immer leicht, einen der vielen Vorteile her-
vorzuheben. Ganz ein Mann der Tat legt er dann ein altes Thal-
mann-Maschinenlager auf den Tisch und sagt: „Prüfen Sie das 
Spiel der Gelenke. Die Maschine lief 20 Jahre im Zweischicht-
betrieb!“ 
K.N.O.L.L.
Mit der mobilen Spenglerei ist die Firma K.N.O.L.L. seit Jahren 
auf Erfolgskurs. Dabei konnten die Ausstattungsdetails des 
Werkstattanhängers ständig verbessert werden, was zahlrei-
che zufriedene Kunden bestätigen werden. Beispielsweise kann 
neben der Knoll-Abkantmaschine, dem Herzstück der mobi-
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len Spenglerei, je nach Ausstattung das 
Abcoilgerät mit Querteil-Rollenschere, 
der Zurichttisch, das Profiliergerät, der 
Bleiweller und die Ausklinkschere an 
„Bord“ sein. Einiges des K.N.O.L.L.-Zube-
hörs lässt sich aber auch in der statio-
nären Klempnerwerkstatt sinnvoll ein-
setzen. So ist der K.N.O.L.L.-Schneidkopf 
oder der K.N.O.L.L.-Profilierkopf an die 
meisten Abkantmaschinen adaptierbar. 
Auch die Maschinen der Firma Schechtl 
aus Edling können mit den K.N.O.L.L.-
Geräten erweitert werden. 
Schechtl
Bei der Hausmesse waren gleich mehrere 
Schechtl-Maschinen für die Dünnblech-
bearbeitung ausgestellt. Die BAUME-
TALL-Redaktion konnte im Gespräch mit 
den Schechtl-Mitarbeitern erfahren, dass 
beispielsweise die Schechtl-Segmentbie-
gemaschinen auf Kundenwunsch mit 
verschiedensten Segmenten für unter-
schiedlichste Anwendungen ausgestat-
tet werden können. Verschiedene Biege-
radien oder Segmenthöhen bis zu 180 
mm stehen dabei stellvertretend für die 
vielen bislang realisierten Sonderlösun-
gen. Ein perfektes Maschinenduo bildet 

die Schechtl Motorabkantmaschine 
MAX 310/CNC mit einer CNC-Touch-
Graphik-Steuerung und motorischem 
Tiefenanschlag von 6 bis 750 mm und 
die motorgetriebene Tafelschere MSC 
310 BV. 
Abschied von langjährigem
Schechtl-Mitarbeiter Franz Bauer
Am Abend des ersten Messetages tra-
fen sich die Aussteller in der Ulmer Gast-
stätte „Zunfthaus“. Wie immer wurde dabei 
gefachsimpelt und über die gemeinsam 
erlebte Vergangenheit gesprochen. Unwei-
gerlich wurde auch das Thema „Ruhe-
stand“ und Rente mit 67 erörtert. In diesem 
Zusammenhang ergriff Raimund Hank von 
der Firma Kaufmann das Wort und hielt 
eine Ehrenrede der besonderen Art. Anläss-
lich des bevorstehenden Ausscheidens des 
langjährigen Schechtl-Mitarbeiters, Franz 
Bauer, ließ Raimund Hank einige Erinne-
rungen aus 18 gemeinsam gemeisterten 
Arbeitsjahren Revue passieren. In einem 
herzlichen Rückblick stellte er fest, dass 
bereits das Kennen lernen etwas Beson-
deres war. Frech stellte sich der „Neue“ von 
Schechtl einfach mit Franz vor und noch 
dazu trank er keinen Alkohol. Es sollte sich 

Maria Schechtl, Christian Strobel und Klaus Abinger (v.l.) vor einer 
Segment-Abkantbank aus dem Hause Schechtl. 

„Danke Franz, deine 
Kaufmänner“ konnte 
der langjährige 
Schechtl-Mitarbei-
ter auf einem Zinn-
becher lesen, welcher 
ihm von Manfred 
Hösler (M.) und Rai-
mund Hank von der 
Firma Kaufmann 
zum Abschied über-
reicht wurde. 

Aus der Schweiz ist Rheinzink-Mitarbeiter Heinz Beerkircher ange-
reist. Hier erörtert er mit Heinz Sturm (r.) von Schlebach die Vorzüge 
der vielseitigen Profilieranlage Quadro. 

jedoch bald herausstellen, dass man mit 
Franz Bauer Pferde stehlen kann.

Zum Abschied überreichten Verkaufs-
leiter Raimund Hank und Geschäftsfüh-
rer Manfred Hösler, beide von der Firma 
Kaufmann, dem sichtlich gerührten Franz 
Bauer einen Zinnbecher mit der Auf-
schrift: „Danke Franz, deine Kaufmän-
ner“. 
Schlebach
Die Farben Rot und Weiß dominierten 
den Schlebach-Messestand. Dabei waren 
verschiedenste Maschinen für die Steh-
falztechnik ausgestellt. Von der Profilier-
maschine EPM 25, für kurze, konische 
oder spitz zulaufende Scharen, über die 
Falzmaschine Piccolo als Universalfalzma-
schine zum Falzen von Winkel- und Dop-
pelstehfalz bei geraden und gebogenen 
Profilscharen bis zur Biegemaschine Biege-
boy, zum Biegen von aufgekanteten Scha-
ren mit einer Aufkanthöhe bis 50 mm. 
Besonders beeindruckend war die vielsei-
tige Profilieranlage Quadro. Neben dem 
Doppelstehfalzprofil können mit der Qua-
dro auch das Snap Lock-Falzprofil, das Nail 
Strip-Profil, das Steckfalz-Profil sowie Falz- 
und U-Profile hergestellt werden. 

Rückschau
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« Gewöhnliches außergewöhnlich »

FLUX Laufrostanlage B 500 für Metalldächer

als Flucht- und Rettungsweg für
alle gängigen Dacheindeckungen

Bitte fordern Sie unser Angebot an!
Wilhelm Flender GmbH & Co. KG

Postfach 31 63 • D-57244 Netphen (Deuz) • Tel. (0 27 37) 59 35-0 • Fax (0 27 37) 6 40
www.flender-flux.de • E-Mail: info@flender-flux.de

Lieferungen über den Fachhandel. Technische Änderungen und alle Schutzrechte vorbehalten!

Zubehörteile für Metalldächer

Schneefangstützen für Gitter, Rundhölzer, Alu-Rohre,
Alu-Vierkantrohre sowie Laufroststütze Nr. 184



27Baumetall 3/2007 |

Schröder
Unter dem Motto: „Wenn ich groß bin, 
werde ich eine Abkantbank“, fand das 
jüngste und kleinste Produkt aus dem 
Hause Schröder besondere Beachtung. 
Die neue Schröder Bauabkant BAM „Mul-
tifunktion“ mit drehbarer Oberwange 
erlaubt je nach Baulänge Gegenkantun-
gen für Profile bis zu 2 m im „Handumdre-
hen“. Die grafisch gesteuerte Schwenkbie-
gemaschine Multi Power Bend MPB mit 
motorisch drehbarer Oberwange wurde 
ebenso vorgeführt. Außerdem konnte 
sich der Messebesucher zum Thema 
Rundbiegemaschinen, Sickenmaschinen 
und Tafelscheren informieren. 
Prinzing
Kreisscheren mit der Option zur Her-
stellung eines Außen- und Innenbordes 
stellte das Traditionsunternehmen Prin-
zing Maschinenbau vor. Die Maschinen 
der Baureihen KS 8–10 und KSE 8–12 sind 
optional mit einer Bördelvorrichtung lie-
ferbar, die es ermöglicht, auch innerhalb 
ausgeschnittener Kreisringe eine Börde-
lung herzustellen. 

Die Schwenkbiegemaschine Multi Power Bend MPB mit motorisch drehbarer Oberwange 
präsentierte der Maschinenhersteller Schröder aus Wessobrunn. 

Wer sich das XXL-Center von Axel Berg der Firma RAS vorführen ließ, 
bekam nicht selten funkelnde Augen. Eine ausführliche Beschrei-
bung dieser Langabkantmaschine ist in BAUMETALL 2/2007 ab 
Seite 31 zu finden. 

Karl-Heinz Dürr vom Traditionsunternehmen Prinzing 
Maschinenbau erklärt die Bördelvorrichtung an einer Kreis-
schere der Baureihe KS 8–10 und KSE 8–12. 

Rückschau
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„Flüssig“
abdichten:
KEMPEROL®

� Lösemittelfrei und 
geruchsneutral*

� Für alle Abdichtungs-
aufgaben innen und
außen

� Langzeitsicher bis ins
Detail

� Dauerelastisch

� Jahrzehntelange
Praxiserfahrung

� Weltweite Referenzen
*KEMPEROL® 2K-PUR

Wir haben die Lösung:
Tel. 0561 8295-0
Fax 0561 8295-10
www.kemperol.de

KEMPER SYSTEM
GmbH & Co. KG
Holländische Str. 32-36
D-34246 Vellmar

Black magic innovation

Klöber Permo sec® SK
abstandsichere Vordeck-
bahn für Metalldächer

Permo sec® SK ist die 
High-Tech-Lösung für 
alle Stehfalzdächer mit 
einzigartigen Werten von 
höchster Qualität. Der 
5-lagige Aufbau ist diffu-
sionsoffen (≤ 0,02 m) und 
ist für hinterlüftete und 
nicht hinterlüftete Dächer 
geeignet. Das elastische 
PP-Gewirk hält immer 
sicheren Abstand und ga-
rantiert Luftzirkulation zwi-
schen Permo® und Schar, 
gegen Kondensatschäden. 
Die Rollenbreite 
von 1,5 m spart bis 
zu 30% Verlegezeit 
und ist bereits ab 
3° Dachneigung ein-
setzbar. Mit Abstand 
die beste Lösung. 

Mit Butyl-Selbstklebestreifen

Klöber GmbH & Co. KG 
Scharpenberger Str. 72-90 
D-58256 Ennepetal 
Tel. 023 33/98 77-0 
Fax 023 33/98 77-199 
Techn. Hotline 
023 33/98 77-164
www.kloeber.biz
info@kloeber.biz  w

w
w
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+0644_ANZ_PERMOSECSK_131_183.ind1   1 09.03.2006   13:25:31 Uhr
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Werkzeuge und Zubehör
M.A.S.C.
Eine sehr große Produktpalette von Hilfs-
mitteln und Spezialwerkzeugen für den 
Klempner präsentierte die Firma M.A.S.C. 
aus Senden, was der gut besuchte Mes-
sestand eindrucksvoll signalisierte. Ob 
Klempnerhandschuhe oder Schweif-
Cripzange, Rohrabschneider oder Roll-
former – es gab für jeden Besucher etwas 
zu entdecken. Neu bei M.A.S.C. ist unter 
anderem auch der universell einsetz-
bare HT-Kunststoffübergang (HTÜ). Die-
ses Übergangsstück ermöglicht den pro-
blemlosen Anschluss von Rohren aller 
Art an verschiedenste Grundleitungen.
Rau
Aus keiner Klempner-Werkzeugkiste 
wegzudenken sind die gelb/blau lackier-
ten Kant- und Ausklinkwerkzeuge der 
Rau GmbH aus Meitingen. Diese so 
genannten Blechbiegegeräte haben nun 
Familienzuwachs in Form von komplett 
aus Edelstahl gefertigten Werkzeugen 
bekommen. Die VA-Modelle zeichnen 
sich einerseits durch hohe Langlebig-
keit und Korrosionsbeständigkeit aus 
und sind andererseits optimal für die 
Verarbeitung von Edelstahl geeignet, da 
Fremdrostbildung auf der zu bearbeiten-
den Werkstoffoberfläche ausgeschlossen 
werden kann. Aber auch längst bewährte 
Geräte wie der Traufschließer wurden in 
der Vergangenheit immer weiterentwi-
ckelt, was sich beispielsweise durch die 
Verbesserung der Werkzeugergonomie 
zeigt.
SM-Systeme
Qualitativ hochwertiges Metalldach-
Zubehör bietet der in Ludwigsburg ansäs-
sige Hersteller, SM-Systeme, an. Neben 
Flachdachentwässerungsrinnen oder 
Schneefangsystemen ist das vielseitige 
Haftsortiment der schwäbischen Sys-
tementwickler bestens bekannt. Das 
umfangreiche Sortiment beinhaltet auch 
Sonderlösungen und Spezialgrößen. Stell-
vertretend sind die 32 mm hohen Maschi-
nenfalzhafte genannt, welche für den Ein-
satz auf Wirrfasertrennlagen entwickelt 
wurden. Auch wenn es um die Verbesse-
rung von Arbeitsabläufen geht, sind die 
SM-Artikel mehr als hilfreich. So kön-
nen beispielsweise durch vormontierte 
Schrauben im Haftsockel oder in Schnee-
fangklemmen Montagezeiten erheblich 
verkürzt werden.

◀  Mit ganzem Herzen dabei: 
Arnold Heiland von M.A.S.C. 
aus Senden im Gespräch mit 
wissbegierigen Fachleuten.

Ein „starkes Stück“ aus der Familie der Rau Blechbiegegeräte hält Klaus Schoger in Händen — 
ein komplett aus Edelstahl gefertigter Falzschießer. 

Karl-Heinz Schölkopf (l.) von SM-Systeme informiert die Nachwuchsklempner Simon Zalfen 
und Andreas Zaiser über Edelstahlhafte. 

Rückschau
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Aber auch längst Bewährtes war auf den Mes-
seständen präsent. Beispielsweise die „kleins-
ten Abkantbänke der Welt“ der Wuko Bender 
Familie. Diese Handrollformer profilieren die 
gängigsten Baumetalle, ohne Beschädigungen 
an den Metalloberflächen zu verursachen. 

Carsten Wirthgen (r.) demonstrierte Hoch-
leistungs-Aufschweißbrenner und Lötge-
räte sowie umfangreiches Perkeo-Zubehör. 
Die Perkeo Lötbrenner mit Piezzozündung 
überzeugten dabei ebenso wie das Schnell-
kupplungssystem zum Nachfüllen von Pro-
pan-Kleinflaschen.

 „Sie brauchen nur noch einen Ausschnitt – 
kein Problem“. Mit dieser Thematik bei der 
Schareinteilung beschäftigt sich unter ande-
rem Softwarehersteller Karl Wendlinger (M.) 
vom gleichnamigen Klempnerfachbetrieb aus 
Gundelfingen.

Rückschau
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Fazit
Nach so vielen Messeeindrücken wussten 
die Besucher eine Pause im Kaufmann-
Festzelt besonders zu schätzen. Neben 
zünftiger Musik gab es auch Zünftiges für 
das leibliche Wohl. Zu Recht werden die 
Besucher die Messe in guter Erinnerung 
behalten und in zwei Jahren zur nächs-
ten Kaufmann-Hausmesse nach Neu-
Ulm reisen.  ▪

Am BAUMETALL-Stand informierten sich interessierte BAUMETALL-Leser oder solche, die es 
werden möchten, bei Werner Ostertag (l.). 

Neben zünftiger Musik gab es im Kaufmann-Festzelt auch Zünftiges für das leibliche Wohl.

Rückschau
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Profiliermaschine
Quadro

Extrem wandlungsfähig ...

...innovation for roof and wall.
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Profiliermaschine Quadro

Die clevere, vielseitige Profilier-
anlage. Durch schwenkbare Kassetten
mit 10 Rollenstationen werden kürzeste
Umrüstzeiten erreicht. Ausgestattet mit 
einer Spezialsteuerung und einer elektrisch 
angetriebenen Querteilrollenschere 
arbeitet die Quadro vorgewählte Längen 
und Stückzahlen vollautomatisch ab.

• Sehr kurze Umrüstzeiten durch 
Schwenken oder Austauschen der 
Wechselkassetten.

Schlebach Maschinen GmbH
Maschinen für Stehfalztechnik
Schlosswiese 1
D-57520 Friedewald

Tel.: +49 (0) 27 43 / 92 07-0
Fax: +49 (0) 27 43 / 43 02
Internet: www.schlebach.de 
e-mail: info@schlebach.de
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Metallornamente Nachbildungen nach
alten Vorlagen

Treibarbeiten in Kupfer-
und Zinkblechen
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